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Freibad Steinberg 
 
Ab sofort sind die Saisonkarten für das Freibad 
Steinberg im Rathaus erhältlich. Die Eintritts-
preise bleiben gleich. Familienkarte: 75,00 Eu-
ro, Saisonkarte: 43,00 Euro und die ermäßigte 
Saisonkarte für Schüler, Studenten, Schwerbe-
hinderte und Wehrpflichtige: 25,00 Euro. Für 
die ermäßigte Saisonkarte ist ab dem 16. Le-
bensjahr ein entsprechender Nachweis vorzule-
gen. Wer bereits eine Freibadkarte aus den letz-
ten Jahren hat, kann diese wieder verlängern 
lassen. Personen die eine neue Freibadkarte 
erwerben wollen, müssen pro Karte ein Pass-
bild vorlegen. In den Genuss der Familienkarte 
kommen auch unverheiratete Paare mit Kin-
dern. 
 
 

Beginn Straßenbauarbeiten 
 
Nach Auskunft der Fa. Ohneis soll mit den Sa-
nierungsarbeiten am Klinggraben in Warth ab 
Mitte Mai und mit dem Ausbau des Hopfenwe-
ges in Freinberg ab 12. April begonnen werden.  
 
 

Neues Baugebiet in Poxau 
 
In Poxau entsteht noch heuer beim ehemaligen 
Klosterhof ein neues Baugebiet.  
Die Gemeinde hat kürzlich die landwirtschaftli-
che Hofstelle (mit Umgriff) des ehemaligen 
Klosters vom Orden der Armen Schulschwes-
tern gekauft. Die Nebengebäude und das 
Wohnhaus werden abgerissen. Auf der frei 
werdenden Fläche und den umliegenden Flä-
chen herum wird ein Baugebiet ausgewiesen. 
Es soll schnellstens ein Bebauungsplan aufge-
stellt und das Gelände erschlossen werden. Bis 

Ende des Jahres werden voraussichtlich 7 bau-
reife Grundstücke zur Verfügung stehen. Insge-
samt werden zwischen 12 und 15 Bauplätze 
entstehen. Interessenten können sich unverbind-
lich im Rathaus bei Frau Beßler Tel. 08732 
9119-14 vormerken lassen. Preise sowie die 
näheren Einzelheiten stehen noch nicht fest. Es 
sind aber bereits seit längerem einige Bauplatz-
bewerber bekannt.  
 
 

Baugebiet „Griesbacher Straße“   
Steinberg 

 
Die Fa. Ohneis, Straubing hat mit den Erschlie-
ßungsarbeiten (Straße und Kanal) im neuen 
Baugebiet an der Griesbacher Straße begonnen. 
Bis Sommer sollen die Bauplätze bebaubar 
sein. 
 
 

Dorfplatz/Wohn- und Geschäftshaus 
 
In Folge der lang andauernden Frostperiode hat 
sich die Fertigstellung des Wohn- und Ge-
schäftshauses und des Dorfplatzes um etwa 
zwei Monate verzögert. Die Arbeiten werden 
erst bist September abgeschlossen sein. Durch 
die kalte Witterung konnten die Vorbereitungen 
für die Fassadenverkleidung mit „Mödinger 
Platten“  (Setzen von Dübeln) nicht vorge-
nommen werden. 
 
 

VdK-Sprechtag 
 
Der nächste Sprechtag im Rathaus findet am 
Dienstag, den 20. April von 10.00 Uhr bis 
11.15 Uhr statt. 

 

 

GEMEINDE UND BÜRGER 

 



Osteopathie – Infoabend 
 

Am Donnerstag, den 22. April um 19.30 Uhr 
lädt der Elternbeirat des Hauses für Kinder ins 
Pfarrheim Steinberg zum Osteopathie-Vortrag 
ein. Referent dieses Vortrages ist Robert 
Kutsch, der selbst als Osteopath seit 2008 in 
Dingolfing und Klagenfurt tätig ist. Eingeladen 
ist die gesamte Bevölkerung, die an Osteo-
pathie interessiert ist und mehr über diese Be-
handlungsweise erfahren bzw. grundsätzlich 
Einblick erhalten möchte. 
Die Osteopathie betrachtet den Patienten immer 
in seiner Gesamtheit und möchte immer die 
Ursachen von Beschwerden aufspüren und be-
handeln. Die Therapie erfolgt ausschließlich 
mit den Händen. Der Osteopath kann bei der 
Untersuchung das menschliche Gewebe Schicht 
für Schicht ertasten. So spürt er Bewegungsein-
schränkungen und Spannungen auf, die er mit 
speziell für die Osteopathie entwickelten Tech-
niken behandelt. 
Robert Kutsch wird an diesem Abend folgende 
Thematiken aufgreifen: Was ist Osteopathie? 
Wo findet Osteopathie Anwendung bei Babys, 
Kindern und Erwachsenen? Wann macht eine 
osteopathische Behandlung Sinn? 
Der Eintritt zu diesem Vortrag ist kostenlos. 
Die Veranstalter freuen sich über zahlreiche 
Interessenten. 
 
 

Schritt für Schritt - Der Erziehungs-
führerschein für Eltern und Erzieher 

 

Um ein Auto steuern zu dürfen, benötigt man 
einen Führerschein. Um aber ein Kind zu erzie-
hen, benötigt man keine anerkannte Qualifika-
tion. Kann man heutzutage erziehen wirklich 
aus dem Stegreif -  aus dem Gefühl heraus oder 
benötigt es da doch mehr?  
Positiv erziehen von Geburt bis Pubertät ist das 
Thema des Seminars, das zum 3. Mal in Markl-
kofen angeboten wird und eine wertvolle 
Grundlage für die Erziehungsarbeit der Eltern 
ist. 
 
Aufgrund der großen Resonanz der Teilnehmer 
aus den vorangegangenen Kursen veranstaltet 
das Haus für Kinder St. Josef erneut einen Er-
ziehungsführerschein, der auf den Grundlagen 
einer zeitgemäßen „Positiven Erziehung“ wie 

Liebe und Körperkontakt, klare Regeln und 
Konsequenzen und Unterstützung von Eigen-
ständigkeit basiert. 
Am besten ist es, wenn beide Eltern am Semi-
nar teilnehmen und somit ein gemeinsames, 
übereinstimmendes Handeln dem Kind zugute 
kommt. Auch für werdende Eltern ist der Er-
ziehungsführerschein sehr zu empfehlen. 
 
Der 1. Baustein „Babybrei und Trotzanfall“   
beinhaltet Erziehungsgrundlagen für das Baby- 
und Kleinkindalter (0 – ca. 3 Jahre) mit The-
men wie Aufbau von Urvertrauen und Bindung, 
Verwöhnen: ja – nein?, Schlaf-Wach-
Rhythmus, Rituale und feste Bezugspersonen, 
Trotzphase, Regeln und Grenzen setzen, 
Sprachentwicklung, motorische Entwicklung; 
 
Im 2. Baustein „Die Mama soll dableiben!“ 
werden Erziehungsgrundlagen für das Kinder-
gartenalter (3- ca. 6 Jahre) vermittelt, mit The-
men wie Kindergarteneintritt, Ablösung von zu 
Hause, Umgang mit Ängsten, „Magisches Al-
ter“, Soziale Entwicklung, Freunde, Werteent-
wicklung, Geschlechtsidentifikation oder Über-
gang in die Schule; 
 
Der 1. und 2. Baustein findet am Samstag, den 
24. April im Pfarrheim Marklkofen (Musik-
raum, 1. Stock) von 9.00 – 12.00 Uhr und von 
13.00 – 16.00 Uhr statt. Anmeldeschluss für 
diesen Termin ist der 15. April. 
 
Im 3. Baustein „Aber meine Lehrerin hat 
gesagt…“ geht es um Erziehungsgrundlagen 
für das Grundschulalter (ca. 6 – 10 Jahre) und 
im 4. Baustein „ Eltern sind voll peinlich!“ um 
Erziehungsgrundlagen in der Pubertät (10 – 
ca. 18 Jahre). Diese beiden Bausteine finden am 
Samstag, den 19. Juni statt. Die Inhalte werden 
noch rechtzeitig näher bekannt gegeben. 
 
Referentin ist Frau Irmin Ebner-Schütz aus 
Regensburg, die schon jahrelang in der Famili-
enberatung und Erzieherinnenfortbildung tätig 
ist. 
Die Kosten betragen pro Tag und Person 40 € 
und beinhalten die Seminarunterlagen. Paare 
bezahlen nur 70 €. 
Teilnehmen können alle an Erziehung Interes-
sierte, z.B. (werdende) Mütter, Väter, Paare, 
Großeltern und professionell Erziehende. Es ist 
sowohl möglich, einzelne Seminartage (d.h. 



jeweils zwei Bausteine) zu belegen oder alle 
vier Bausteine komplett zu buchen. Bei Teil-
nahme an allen vier Bausteinen wird das Zerti-
fikat“ Schritt für Schritt – Der Erziehungsfüh-
rerschein“ vergeben. 
 
Die Anmeldung für beide Tage ist möglich bei 
Marianne Bauer, Leiterin im Haus für Kinder, 
Marklkofen/Steinberg unter der Telefonnum-
mer 08732/382. 
 
 

Internationale Jugendbegegnung 
 
Auch in diesem Jahr findet wieder eine Interna-
tionale Jugendbegegnung mit Jugendlichen aus 
unserem polnischen Partnerlandkreis Lomza 
statt. Wie immer wird dabei ein tolles Pro-
gramm geboten, sowohl hier im Landkreis in 
der Zeit von 29. Mai bis 5. Juni, als auch in 
Polen in der Woche vom 28. August bis 4. Sep-
tember. So stehen z. B. Ausflüge nach Mün-
chen, Landshut und in die Berge, eine BMW-
Betriebsbesichtigung, Badespaß und Lagerfeu-
erromantik auf dem Programm. Die Kosten für 
die ganze Woche betragen nur 50,00 €. Anmel-
deschluss hierfür ist der 7. Mai 2010. 
In Lomza sind u.a. Ausflüge in die Masuren, 
zur Wolfsschanze und nach Warschau, eine 
Urwaldtour und Kajakfahrten geplant. Die 
Flugreise mit allem inclusive kostet nur 170,- €. 
Eine Anmeldung ist bis 9. Juli möglich. Wenn 
man sich für beide Veranstaltungen anmeldet, 
beträgt der Preis nur 200,- € insgesamt. 
 
Interessierte Jugendliche zwischen 15 und 21 
Jahren können sich bei der Kommunalen Ju-
gendarbeit Dingolfing-Landau, Obere Stadt 1, 
84130 Dingolfing, Tel. 08731/87404, Fax 
08731/87742 oder per e-mail birgit.roetzl 
@landkreis-dingolfing-landau.de anmelden. 
Dort gibt es auch nähere Informationen zu den 
Veranstaltungen. 
 

 

Aktions- und Gesundheitstag im 
Schloss Poxau 

 
Am Samstag, 24. April findet von 13.00 – 
18.00 Uhr ein Aktions- und Gesundheitstag der 
ILP-Fachschule Landshut/Poxau statt. Dazu ist 
die Bevölkerung herzlichst eingeladen. 

Das Vortrags- und Workshop-Programm be-
fasst sich mit Themen um Beziehung, Persön-
lichkeitsbildung- und Entwicklung, Ausbil-
dungsmöglichkeiten für Coaching und Psycho-
therapie, sowie Gesunderhaltung und kreatives 
Arbeiten. Unkostenbeitrag: 5,00 €  
Anmeldungen bitte unter: ILP-Fachschule 
Landshut/Poxau, Klosterstr. 25, 84163 Markl-
kofen, Tel. 08732-938693, Fax: 08732-
9390824, ilp-landshut@web.de, www.ilp-
fachschule-landshut.de   www.schlosspoxau.de 
 
 

Rauchfrei in fünf Stunden 
 
Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet am 
Sonntag, 25. April 2010 um 10.00 Uhr im Bay-
rischen Roten Kreuz, Luitpoldstraße 14, 94447 
Plattling ein Seminar "Rauchfrei in 5 Stunden - 
ohne Entzugserscheinungen oder Gewichts-
probleme" an. Seminarleitung: Dr. Peter 
Brückner. Das Seminar ist für alle Jugendlichen 
(bis zum 18. Lebensjahr), für werdende und 
stillende Mütter kostenlos. Anmeldung, weitere 
Termine und Info unter: Telefon 0800- 62 94 
93 5 kostenfrei 
 
 

Abgabe von gebrauchten              
Kunststofffenstern 

 
Mit dem Abbruch des Wohnhauses am ehem. 
Klosterhof Poxau gibt die Gemeinde  ca. 15 
gebrauchte, gut erhaltene Kunststofffenster (in 
verschiedenen Größen) ab. Interessenten kön-
nen sich beim 1. Bürgermeister (Tel. 
08732/9119-11) melden.  
 
 

Jagdgenossenschaft Marklkofen 
 
Jagdvorsteher Peter Eisgruber-Rauscher weist 
darauf hin, dass staatliche Waldfördermöglich-
keiten (Waldumbau)  lukrativ und vor allem 
sehr wichtig für die zukünftige Waldbewirt-
schaftung sind. Schon bei Kleinstflächen kann 
eine Förderung in Anspruch genommen wer-
den. Bei Rückfragen gibt Ihnen Peter Eisgru-
ber-Rauscher (Tel. 08732/930856) gerne weite-
re Auskünfte bezüglich: Pflanzenauswahl, 
Pflanzenanzahl, Pflanzengröße, Standort und 
Förderantrag (Anlaufstelle).  



Theaterbühne Marklkofen 
 
Die „Theaterbühne Marklkofen“ probt derzeit  
im Pfarrheim fleißig für die Aufführungen der 
Komödie „Ballett am Jocklhof“ von Franz 
Schaurer. Unter der Spielleitung von Hannelore 
Steimer wird dieses beim Publikum und auch 
bei anderen Theatergruppen, sehr beliebte 
Stück, vom 08. - 11.04.2010 auf die Bühne 
gebracht.  
 

 
 
„Ballett am Jocklhof“: 
Eine verrückte Testamentsklausel zwingt Ferdl 
seine ganze Kraft für den Jocklhof einzusetzen, 
da sonst seine von ihm wenig geliebten Tanten 
Besitzer seines Hofes werden. Mit großem Ehr-
geiz kümmert er sich um den Hof, während 
Großvater Bartl den Haushalt übernehmen soll, 
damit aber so seine liebe Not hat. Die Erb-
schleicher-Tanten mit deren Männer lassen 
nicht lange auf sich warten und reißen sich 
buchstäblich um die Arbeit, um sich gegensei-
tig auszustechen. Nur die verdientere Person 
kann schließlich den Hof erben… Ob der 
Großvater durchdreht, und ob Ferdl doch noch 
zu seinem Hof kommt ??.... Das sehen Sie je-
weils vom 8. bis 11. April immer um 20.00 Uhr 
im Haus der Pfarrgemeinde in Marklkofen. Die 
Senioren sind am Sonntagnachmittag um   
14.00 Uhr wieder sehr herzlich eingeladen, die 
Aufführung zu besuchen. Der Kartenvorverkauf 
für die Abendtermine findet in der Sparkasse 
Marklkofen statt, selbstverständlich sind auch 
noch Karten an der Abendkasse erhältlich. In-
fos erhalten Sie auch unter www.theater-
buehne-marklkofen.de   Die Spieler und Mit-
wirkenden freuen sich auf zahlreiche Besucher 
und wünschen viel Spaß beim „Ballett am 
Jocklhof“!  

Entsorgung Ballenstretchfolien 
 
In Deutschland fallen jährlich ca. 10.000 t Bal-
lenstretchfolie an, für die es bisher keinen ein-
heitlichen umweltgerechten und praktikablen 
Entsorgungsweg gab.  
Die Fa. RIGK GmbH aus Wiesbaden bietet nun 
einen Abhol-Service an, über den Landwirte 
kostengünstig und einfach ihre Ballenstretchfo-
lien entsorgen und verwerten lassen können. Es 
gibt einen 400-Liter-Sack oder für größere Be-
triebe einen Container mit einem Fassungsver-
mögen ab 10 m³. Unter der Homepage 
www.pelle-service.de können die Bestell- und 
Abgabemodalitäten eingesehen werden. Für 
Rückfragen steht die kostenlose Telefonnum-
mer 0800-3086000 zur Verfügung. 
 
 

Brandgefahr Haushaltsgeräte 
 
Wäschetrockner, Geschirrspüler und Waschma-
schinen stehen laut einer Veröffentlichung der 
Versicherungskammer Bayern an der Spitze der 
brandursächlichen Elektrogeräte.  
Man sollte sie nie zu einer unbeobachteten Zeit 
einschalten, geschweige denn im eingeschalte-
ten Zustand die Wohnung verlassen.  
Das gleichzeitige Aufeinandertreffen von 
Wärme (durch den Elektrobetrieb) und Wasser 
wird zu eine großem brandursächlichen Risiko-
faktor.  
Auch die Gemeindefeuerwehen mussten schon 
wiederholt zu Zimmerbränden ausrücken, bei 
denen Haushaltsgeräte die Ursache waren.  
 
 

Informationen über  
Opferentschädigungsgesetz 

 
Die Gewaltexzesse jugendlicher Schläger ha-
ben deutlich gemacht, wie schnell man zum 
Opfer werden kann. Durch das Opferentschädi-
gungsgesetz (OEG) können Geschädigte auf 
Antrag Hilfe und Entschädigung vom Staat 
erhalten. Das Zentrum Bayern Familie und So-
ziales (ZBFS) und der WEISSE RING sind hier 
wichtige Ansprechpartner. Informationsblätter 
über die Arbeit der ZBFS und des WEISSEN 
RING sowie Antragsformulare zum OEG lie-
gen im Rathaus auf. 
 



Neuregelungen Mülltonnen 
 
Seit dem 1.4.2010 bietet der Abfallwirtschafts-
verband bei der An-, Ab- und Ummeldung von 
Abfallbehältern (Restmüll-, Bio- und Altpapier-
tonnen) einen neuen, gebührenfreien Service 
an. Bisher mussten die Behälter nach Eggenfel-
den bzw. Landau gebracht oder von dort abge-
holt werden.  
Nun werden die Abfallbehälter gebührenfrei für 
den Anschlussnehmer an das jeweilige Grund-
stück geliefert bzw. vom jeweiligen Grundstück 
abgeholt. Auch der Austausch defekter oder 
beschädigter Abfallbehälter erfolgt gebühren-
frei durch eine vom Verband beauftragte Spedi-
tion. Für die An-, Ab- und Ummeldung stehen 
nunmehr vier Möglichkeiten zur Verfügung: 
• telefonisch über die kostenlose Hotline 

0800/2333555 
• schriftlich per Post oder Fax (08721/961299) 
• persönlich in der Geschäftsstelle des Ver-

bandes Karl-Rolle-Str. 43, 84307 Eggenfel-
den 

• persönlich in einem der Wertstoffhöfe der 
fünf Städte im Verbandsgebiet 

 
 

Warnung vor Telefonbetrügern und 
Rufnummern-Missbrauch 

 
Das Europäische Verbraucherzentrum Deutsch-
land (EVZ) in Kiel warnt vor unseriösen Unter-
nehmen, die das Telefon als Mittel zur Geldbe-
schaffung einsetzen. Durch Irreführung und 
Täuschung (Gewinnversprechen etc.) werden 
Verbraucher dazu gebracht, völlig überteuerte 
Rufnummern zu wählen, die - auch offiziell - 
schönfärberisch „Premium-Dienste“ heißen.  
Pro Minute darf so ein Anruf nicht mehr als 3 € 
kosten. Wer sich beispielsweise dazu verleiten 
lässt, 20 Minuten Erkundigungen über einen 
angeblichen Gewinn einzuholen, könnte später 
auf seiner Telefonrechnung mit bis zu 60 € zur 
Kasse gebeten werden. Die Bundesnetzagentur, 
die die Rufnummern für diese „Premium-
Dienste“ vergibt, ist bereits damit befasst, dem 
gesetzwidrigen Missbrauch Einhalt zu gebieten 
und betroffene 0900-er Nummern abzuschalten. 
Das EVZ hat nun eine Liste erarbeitet, auf der 
alle 0900-er Nummern (mit Angabe der dahin-
ter stehenden Firma) aufgelistet sind, gegen die 
bereits Maßnahmen verhängt worden sind. Die-

se können sie auf der Homepage des EVZ 
(www.evz.de) ansehen oder ausdrucken. Win-
dige Inkassounternehmer und gewisse Rechts-
anwälte sind sich nicht zu schade, auch unbe-
rechtigte Forderungen in Zusammenhang mit 
dem Missbrauch von Rufnummern geltend zu 
machen. Ihnen soll mit dieser Liste das Gewer-
be erschwert werden. 
 
 

Öffnungszeiten  
 
Müllumladestation 
Montag – Donnerstag  07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
    12.30 Uhr bis 15.45 Uhr 
Freitag    07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
    12.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
Telefon: 08732/6414  
 
Kompostieranlage 
Dienstag  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Wertstoffhof 
Dienstag   13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag    14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag   09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
 

Veranstaltungskalender 
 

APRIL 
 
Donnerstag, 8. April – Sonntag, 11. April 
• Theateraufführung der Theaterbühne Markl-

kofen jeweils um 20.00 Uhr im Haus der 
Pfarrgemeinde, am Sonntag zusätzlich um 
14.00 Uhr Seniorennachmittag 

Samstag, 10. April 
• Kinderbasteln von 10.00 bis 12.00 Uhr in 

Karin’s Kreativwerkstatt auf Schloss Poxau 
• Jahresversammlung des Obst- und Garten-

bauvereins Aiglkofen um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Albrecht, Poxau 

Samstag, 17. April 
• Kinderbasteln von 10.00 bis 12.00 Uhr in 

Karin’s Kreativwerkstatt auf Schloss Poxau 
Samstag, 17. April – Sonntag, 18. April 
• Gemeindemeisterschaft des ESC Steinberg in 

der Stockhalle des ESC 
Sonntag, 18. April 
• Kaffeekränzchen des VdK Steinberg um 

14.00 Uhr im Gasthaus Baumgartner, Warth 



Samstag, 24. April 
• „Schritt für Schritt – der Erziehungsführer-

schein“ 1. und 2. Baustein von 9.00 Uhr bis 
16.30 Uhr im Haus der Pfarrgemeinde 
Marklkofen 

• Anspielturnier des TC Steinberg um       
13.00 Uhr (Ausweichtermin 25.04.) 

• Saisonabschlussfeier der Seeschützen Stein-
berg um 19.00 Uhr im Gasthaus Baumgartner 

Sonntag, 25. April 
• Hauptversammlung des TSV Marklkofen um 

18.00 Uhr im Sportheim der Fußballer 
 

MAI 
 
Samstag, 1. Mai 
• Maibaumaufstellen des EC Poxau um    

17.00 Uhr  
• Maifeier der Hoizbohscheiber Aiglkofen mit 

Aufstellen des Kindermaibaumes um     
13.00 Uhr 

Sonntag, 2. Mai 
• Fahrt in den Mai der Garten- und Natur-

freunde Marklkofen, Radlerausflug nach Rot-
tersdorf, Abfahrt um 13.00 Uhr am Wohn- 
und Geschäftshaus in Marklkofen 

Freitag, 7. Mai 
• Verbandsrunde des TC Steinberg bis Mitte 

Juli 
Samstag, 8. Mai 
• Kinderbasteln von 10.00 bis 12.00 Uhr in 

Karin’s Kreativwerkstatt auf Schloss Poxau 

• Muttertagsfeier des VdK Marklkofen 
Donnerstag, 13. Mai 
• Vatertagsturnier des TC Steinberg um 14 Uhr 
• Vereinsmeisterschaft des ESC Steinberg von 

9.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Stockhalle 
Samstag, 22. Mai 
• Kinderbasteln von 10.00 bis 12.00 Uhr in 

Karin’s Kreativwerkstatt auf Schloss Poxau 
Samstag, 22. Mai bis Montag, 24. Mai 
• Fußballcamp des TSV Marklkofen, Abt. 

Fußball am Sportgelände Marklkofen 
Montag, 24. Mai 
• Kriegerjahrtag der KSK Steinberg/Warth  
Sonntag, 30. Mai 
• Saisonabschlussfeier des TSV Marklkofen, 

Abt. Fußball um 19.00 Uhr im Vereinsheim 
der Fußballer 

 
JUNI 

 
Donnerstag, 3. Juni 
• Gartenfest der FFW Steinberg um 11.00 Uhr 

am Parkplatz und Feuerwehrgerätehaus 
• Gartenfest des EC Poxau um 11.00 Uhr am 

Dorfplatz beim Vereinsheim des EC Poxau 
Samstag, 5. Juni 
• Klassisches Konzert des Ensembles "Viva la 

Musica" um 17.00 Uhr im Innenhof des 
Schlosses Poxau  

 

 
 

An alle Vereine 
 
Kürzlich wurde der unten genannte Slogan „Marklkofen hat euch LIEB“ veröffentlicht, der weitgehend 
gut angekommen ist. 
Nach Art. 4 Abs. 3 GO dürfen Dritte das Wappen der Gemeinde nur mit deren Genehmigung verwen-
den. Die Gemeinde stellt den Vereinen die stimmige Originalübernahme des Slogans (gleicher Schrift-
zug/Schriftart, gleiche Wappenverzierung) für eine passende, gelegentliche Verwendung unentgeltlich 
zur Verfügung. Der Slogan kann von der Homepage www.marklkofen.de herunter geladen werden. Die 
Verwendung durch Dritte ist weiterhin genehmigungspflichtig. Dazu muss die Verwendung bei der 
Gemeinde schriftlich beantragt werden. 
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